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meinde ſeitens der Heimatsgemeinde, Unzuläſſig⸗ 
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mit Ausnahme des von der Bukowina. — Betr. 
den Vorgang bei Benieſſung des Religionsfonds⸗ 
Beitrages und in bezuglichen Recursfällen. Nr. 44. 
S. 176. 


e) des Finanz miniſteriums. 


9 28. Oe r 1875, 3. 18.876 die Praſidien ſämmt⸗ 
October 1355, 3. 14.805. — Betr. die icientif | 8. October 1875, Z. 18.876 (an die Praſidien ſämmt 


licher Finanz-Landes⸗ u. Finanzdirectionen, mit 
Ausnahme der Finanzdirection in Troppau“. 
Betr. die Regelung der Vertretung des fatholiſchen 
Kirchen- und Pfründenvermögens durch die Finanz— 
procuraturen. Nr. 51, S. 204. 
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10. Auguſt 1874, 3. 23.903 (an alle Landeschefs). 一 
Betr. die Bekanntmachung der Regiſtrirung von 
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Nr. 22, S. 88. 


e) des Juſtizminiſterinms 


13. Jänner 1875. 3. 7. (au ſämmtliche k. k. Obcr- 
landesgerichtspräſidien und Oberſtaatsanwaltſchaften 
mit Ausnahme der Oberſtaatsanwaltſchaften in 
Junsbruck und Zara), womit bekannt gegeben wird, 
daß in den Fallen, in welchen nach den beſtehenden 
Vorſchriften die Dienſteaution eines Beamten in der 
Höhe des einjährigen Gehaltes erfordert wird, hier- 
unter die niederſte Gehaltsſtufe der Rangsclaſſe, 


Medicinalträuter⸗Vrſchleißer nicht 
matafel führen. (Fall.) Nr. 41, S. 164. 

Aſſecuranzen in Oeſterreich. Notiz.) Nr. 18, S. 72. 

Aufforderungsklagen wider des Hofärar wegen 
Berühmung von Waſſerleitungsrechten gehoren vor 
die politiſchen Behörden. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 

Aſſentirung's⸗Localitäten; Koſten hiefür haben 
die Gemeinden nicht zu tragen. Fall.) Nr. 36, 
S. 143. 


Aufgebot, des kirchlichen, Verweigerung bei Ablehnung 
2. 9x = 
Berufungen, ſ. Recurſe. 


des Sacramentsempfanges. (Fall.) Nr. 8, S. 32. 
Ausfälle, ehrenrühriger, eines Advocaten Verhebung 
vor dem Gerichte. (Fall.) Nr. 39, S. 156. 


Ausweiſung aus einer Gemeinde zieht den Verluſt 


der Mitgliedſchaft des dortigen Gewerbegerichtes 
nach ſich. Fall.) Nr. 42, S. 167. 
Aveläuten's Verbindlichkeit Ablöſung. (Fall.) Nr. 7, 
S. 27. 
B. 
Baiern, Forſtärar; Weiderechts⸗Streit mit Berechtig⸗ 
ten in Salzburg; Competenz. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 
Bannlegung von Wäldern für Eiſenbahnen — eine 
theilweiſe Expropriation. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 


Bau, politiſch zuläſſig erkannter 一 bei privatrecht⸗ 


lichen Einwendungen, Form der Erledigung. Fall.) 
Nr. 4, S. 14. 

Bauführung auf expropriirten Gründen, ob die 
Verwahrung gegen die Schätzungsbetrag-Erfolglaſſung 
behindert? (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

Baugeſuche auf bereits ſchwebende, ob Lagerplans⸗ 
project von Einfluß? (Fall.) Nr. 4, S. 14. 

Baumeiſter und Maurermeiſter gewerblicher Rechte 
Abgrenzung. Fall.) Nr. 43, S. 170. 

Bauten, Lagerpläne ſ. Lagerpläne. 

— durch Privattechniker. Notiz.) Nr. 41, S. 164. 

Beamte, Witwenpenſion ſ. Penſion. 

— Qualificationstabellen. (Notiz.) Nr. 15, S. 60. 

— ob Volksſchullehrer? (Fall.) Nr. 52, S. 207. 

Befugniß, Gemeindeangehöriger ob die Gemeinde 
als ſolche anſprechen kann? (Fall.) Nr. 14, S. 55. 


welcher der cautionspflichtige Dienſtpoſten nach der 

Syſtemiſirung angehört, auch dann zu verſtehen ſei 
wenn der Träger desſelben im Bezuge eines höheren 
Gehaltes ſteht oder ſpäter in einen ſolchen inner⸗ 

halb der gleichen Rangsclaſſe einrückt. Nr. 7, S. 

28 und Nr. 38, S. 152. 

Februar 1875. 3. 1343 an ſämmtliche Oberlandes— 

gerichte), betreffend die Rückforderung von Ordens- 

inſignien und Auszeichnungen nach dem Tode der 

damit beliehenen Ausländer. Nr. 16, S. 64. 

24. Mai 1875. 3. 6719 (an ſämmtliche Oberlandes— 
gerichte und Oberſtaatsauwaltſchaften), betreffend die 
Mittheilung der Auskunftstabellen über die Abge— 
urtheilten an die politiſchen Behörden. Nr. 26, 
S. 104. 

24. October 1875. 3. 13.963 (mt ſämmtliche Dber- 
landesgerichtspräſidien und Oberſtaatsanwaltſchaften 
mit Ausnahme von Zarah, betreffend die Koſten für 
den Vollzug der nach 8 4 des Geſetzes vom 23. 
Mai 1871, R. G. Bl. Nr. 45, wider Perſonen 
der Landwehr von den Landwehrmilitärgerichten 
verhängten Freiheitsſtrafen in den für den Civil 
ſtand beſtehenden Strafanſtalten. Nr. 51, S. 204. 
f) des Landesvertheidigungs miniſteriums. 

14, Juli 1875. 3. 8210/272 VI., betreffend die Lei⸗ 
chenunterſuchung und Beerdigung ſelbſtentleibter 
Landwehrperſouen. Nr. 36, S. 144. 

18. Auguſt 1875, Z. 10.277/2767 III., betreffend 
das Verhalten der vor Civilgerichten als Zeu⸗ 
gen vorgeladenen Gendarmen beim Betreten des 
Verhandlungsſaales bezüglich der Kopfbedeckung. Nr. 
41, S. 164. 
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VI. Perſoualien und Erledigungen. 


(in allen Blattern mit Ausnahme der Nummern 3, 
28 und 37.) 


Alphubeltiſches Suchregiſter. 


Arzneiwaaren, dieſen Ausdruck darf ein Gift⸗ und 
auf feiner Fir⸗ 


Behörden, politiſche, ſ. Politiſche Behörden. 

Behörde, landesfürſtliche, ob Gewerbtreibender, Yin- 
ſichtl. der von ihr in eigener Regie durchgeführten 
Handwerksarbeiten? (Fall.) Nr. 22, S. 87. 

— deren Bewilligung zu Vorkehrungen bei Privat⸗ 

gewäſſerleitungen wann erforderlich? (Fall.) Nr. 28, 
S. 111 

Beitragsleiſtung zu Bezirksſtraßenbauten, ſ. Be- 
zirksſtraßen. 


Bergbaurechte, Ausübung, ob durch Lagerpläne— 
Verfaſſung behindert wird? (Fall.) Nr. 115 S, 41. 


Beſchadigte (der) hat den Beweis über das Ver- 
ſchulden des Eigeuthümers von Thieren, welche einen 
S i anrichteten, zu führen. (Fall.) Nr. 25, 
SE Bio 

Beſitzſtörung, hinſichtlich einer Kirchenbank 一 
durch den Pfarrer; Zulaſſigkeit der Beſitzſtörungs⸗ 
Klage. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 

Betriebsanlage, gewerbliche, bei Schweinemäftung. 
(Fall.) Nr. 19, S. 75. 

Betriebsart, einer Unternehmung, nicht die Betriebs- 
licenz bildet den Maßſtab zur Firmaprotokol⸗ 
lirungspflicht. (Fall.) Nr. 19, S. 75. 

Bewäſſerungen, ihre Verbindung mit der Commaſ⸗ 
ſation. Abhandl.) Nr. 24, S. 98. 


Bewegliche Sache (als) gilt ſtehendes Gras bei 


Verſteigerung. (Fall.) Nr. 17, S. 67. 
Bezirksausſchuß iſt zur Entgegennahme der Zu— 
ſicherungen von Beitragsleiſtungen zu Bezirksſtraßen⸗ 
bauten berechtigt. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 
Bezirksgericht; vor demſelben die Anklage. (Notiz. ) 
Nr. 37, S. 147. 
Bezirksſtraßen⸗Bau. Freiwilliger Beitrags ⸗Zuſiche⸗ 
rungen Liquidität, Eintreibung. Fall.) Nr. 13, S. 51. 
Bezirksumlagen (von den) befreit die Steuerbe⸗ 
freiung. (Fall.) Nr. 21, S. 83. 
Bezirksvertretung's Obmann, ob den Sitzungs⸗ 
verſammlungsort beſtimmen darf? (Fall.) Nr. 11, 
S. 41. 


Bürgergemeinde ob berechtigt zur amtswegigen 
pfandweiſen Sicherſtellung bezüglich ihres Vermö— 
gens. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

C. 


Capläne Heimatrecht wegen ſtändigen Amtsſitzes am 


Auſtellungsorte. Fall). Nr. 9, S. 35. 

Caſſirung einer öffentlichen Waſſerleitung, |. Wafer- 
leitung. 

Certificat über die Aufnahme in den Gemeindever 
verband ob die fegate Aufnahme beweist? (Fall.) 
Nr. 47, S. 185. 

Civilehe, Vorausſetzung im Falle der Ablehnung 
des Sacraments⸗Empfanges. Fall.) Nr. 8, S. 32. 

— gegen Zulaſſung kein Recursrecht der geiſtlichen 
Aemter. Fall.) Nr. 8, S. 32. 

— Angelegenheiten; diesbezügliche Incompetenz der 
„Conſularbehörden. (Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Codification, insbeſondere des öffentlichen Rechtes. 
(Abhandl.) Nr. 49, S. 193 und Nr. 50 bis incl. 52 

Commaſſation, deren Verbindung mit Be- und Gnt- 
wäſſerungen. Fall.) Nr. 24, S. 93. 

Competenz im Falle privatrechtlicher Einwendungen 
gegen einen politiſch zuläſſig erkannten Bau. Fall.) 

Nr. 4, S. 14. 
zu Ueberfuhrsconceiſſionen und in Str ompoli— 

zeiſachen. Notiz.) Nr. 45, S. 180. 

der autonomen Organe zur Auftheilung von 

andes-, Bezirks- und Gemeindeumlagen. Fall.) 

Nr. 38, S. 151. 
der autonomen Organe 

über den Fortbeſtand einer in der Widmungs⸗ 

urkunde eines dritten Geſchenkgebers beſtimmten 

Verwendung eines im Gemeinde-Eigenthume befind— 


L 


N 


zur 


lichen, als „Viehſtand“ vergewährten Grundſtückes. 
(Fall) Re , 202 
— der Gemeinde zur Handhabung der Vorschriften 


gegen Thierquälerei. (Fall.) Nr. 31. S. 123. 


— der Gerichtsbehörden bei Weiderechts⸗Streitigkeiten 


(Fall.) Nr. 2, S. 6. 

— der Gerichte bei Meldungsvorſchriften-Uebertre⸗ 
tungen. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— der Gerichte bei Streitigkeiten zwiſchen Apothekern 
und ihren Gehilfen. Fall.) Nr. 45, S. 179. 

— der Gerichte bei Einbringlichmachung von Rück⸗ 
ſtänden der im Herzogthume Salzburg üblichen 


Verkaufsſtockrechtsgebühren. Fall. Nr. 47, S. 187. 


— der Landesbehörde zur Ertheilung des Mineral- 


waſſerverſchleißbefugmiſſes. Fall) Nr. 33, S. 131. 


— der Socalpolizei zu einer Durchhausoffenhaltung. 

(Fall.) Nr. 34, S. 135. i l 

— der politiſchen Staatsbehörde zur Entſcheidung 
über die Auflaſſung beſtehender Friedhöfe. (Fall. 
Nr. 5, S. 19. 


— der politiſchen Behörde zur nachträglichen Regi- | 


ſtrirung von in die Sterbematrik nicht eingetragenen 
Todesfällen. Fall) Nr. 12, S. 47. 

— der politiſchen Behörden zur Exequirung von frei- 
willig zugeſicherten Beiträgen zu Bezirksſtraßenbau— 
ten. Fall) Nr. 13, S. 51. 

— der politiſchen Behörde bei Streitigkeiten wegen 
Caſſirung einer öffentlichen Waſſerleitung. (Fall.) 
Nr. 23, S 92 

— der politiſchen Behörden rückſichtlich der wider das 
Hofärar wegen Berühmung von Waſſerleitungs⸗ 
rechten gerichteten Aufforderungsklagen. Fall.) Nr. 
e e 

— der politiſchen Behörde (nicht des Civilrichters) 
hinſichtlich der Richtigkeit und Zifferhöhe von Mauth— 
gebührenrückſtänden. Fall.) Nr. 40, S. 159. 


— der politiſchen Behörden bei aus dem Dienftver- | 


hältuiſſe entjtehenden Streitigkeiten. (Fall.) Nr. 47, 
S. 186. 
— Incompetenz der Gemeinde zur Gemeinde-Gefalls⸗ 
Uebertretungsbeſtrafung. Fall.) Nr. 6, S. 22. 
Incompetenz der öſterr. Eonſularbehörden zu Func- 
tionen in Eivileheſachen, Unzuläſſigkeit ihrer De- 
legirung hiezu. Fall.) Nr. 17, S. 67. 


ー Jucompetenz der Gerichte zur Prüfung der Un | 


8 eUa einer Steuerbelaſtung. (Fall.) Nr. 49, 
— Incompetenz der politiſchen 
der Ernennungsmotive bei Ehrenbürgerrechtsverlei⸗ 
hungen. (Fall. Nr. 29, S. 114 
Collegiateapitels Mitglieder G 
(Fall.) Nr. 18, S. 71. 
Collegiatkirche, Capitel, f. Collegiateapitel. 


emeindewahlrecht. 


Concurrenz, freiwillige zu Bezirksſtraßen, Beur⸗ 


theilung. Fall) Nr. 13, S. 51. 


Entſcheidung | 


Behörde zur Prüfung 


Conſularbehorden. Incompetenz in Civileheſachen, 
S. 67. 


D 


— 


Fall.) Nr. 17, 


Delegirung von Conſularbehörden zu Functionen 
in Civileheſachen unzulaſſig. Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Dienſtverhältniß zwiſchen Apothekern und ihren 
Gehilfen; daraus entſpringende Streitigkeit zur rich— 
terlichen Competenz (Fall.) Nr. 45, S. 179. 

Durchhaus⸗Offenhaltungsangelegenheit gehört in 
den Wirkungskreis der Localpolizei. Fall.) Nr. 34, 
S. 135, 

Dunagmit. Erzeugungsverbotsanſuchen, parteienmäßige 
Verhandlung darüber. Fall Nr. 23, S. 91. 


E. 
Ehe. Den geiſtlichen Aemtern iſt ein Recursrecht 


= 
D. 


gegen politiſche Entſcheidungen in Eheſachen nicht 


vorzubehalen. (Fall) Nr. 8, S. 32. 


Unzuläſſigkeit ihrer Delegirung zu derlei Functionen 


— (der) Untrennbarkeit, Fortbeſtand des §S 111 des 


a b. G. B. trotz der interconfeſſ. u. Staatsgrund 
Geſetze. (Fall.) Nr. 48, S. 191. 

Ehrenbürgerrecht zur Prüfung der Verleihungs— 
motive die politiſche Behörde incompetent. Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

Eigenthum's-Anſpruch des Militärärars auf ihm 
zugehörende Sachen ift vom Strafrichter wahrzu⸗ 
nehmen. Fall.) Nr. 35, S. 140. 

Einfriedung „neue“ ob Reconſtruirung eines Zau⸗ 
nes nach der Straßenpolizei-Ordnung. 
Nr. 13S 50. 

Eingefriedete Garten; deren Beſitzer partieipiren 
an den Gemeindejagdverpachtungserträgniſſen. (Fall.) 
Nr. 27, S. 107. 

Einplankungen (Einzaunungen) zum Schutze der 


Ta geſtellte Eiſenbahnanlagen. (Fall.) Nr. 49, 


— Die Ausdehnung der Eigenthumsverletzung an als 
Eiſenbahnanlagen anzuſehenden Einplankungen iſt 
für die Qualification der That gleichgiltig. (Fall.) 
Nr. 49, S. 194. 

Einwendungen privatrechtliche, bei Baugeſuchen, 
Wirkung. Fall.) Nr. 4, S. 14. 

— in Zuſtändigfeitsſachen gegen den Inhalt von 

Standesregiſtern. — Nichtbeachtung. Fall.) Nr. 33, 
S Sell, 

Einzäunung, |. Zaun, |. auch Einplankungen. 

Eiſenbahnanlagen; unter den beſonderen Schutz des 
Geſetzes geſtellte ſind die zum Schutze der Bahn— 

fſtrecken dienenden Einplankungen (Einzaunungen.) 
(Fall.) Nr. 49, S. 194. 

Eiſenbahngeſellſchaft: im Intereſſe derſelben er- 
folgte Banulegung von Wäldern, theilweiſe Expro⸗ 
priation. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

— Verwahrung gegen Schäßungsbeträge-Erfolgung ob 
die Bauführung auf den expropriirten Gründen be- 
hindert? (Fall.) Nr. 6, S. 23. 


Miethzinſe 一 keine Reallaſt. (Fall!) Nr. 7, S. 27. 
Entſcheidungen (im den) der politiſchen Behörden, 
perföntiche Form. (Abhandlung.) Nr. 3, S. 9. 

— negative der Grundlaſt.⸗Abl.⸗ und Reg.⸗Commiſſion 
auch executionsfahig. Fall.) Nr. 30, S. 119. 
Entwaſſerungen und ihre Verbindung mit der 
Commaſſation. Abhandl.) Nr. 24, S. 93. N 
Erbe (der) hat allein ohne Regreßnahme gegen die 
Legatare- die Verlaſſenſchaftspercentualabgabe zu 
tragen. (Fall.) Nr. 41, S. 163. 0 
| Grganzungsiwahlen in den Gemeinderath, ſ. Ge- 
meindewahlen. 
Erkenntniß, Straferkenntniß, ſ. Straferkenntuiß. 
Erläſſe, behördlicher, welcher Eignung zur Publi— 
cation durch das Landesgeſetz- und Verordnungs⸗ 
blatt? (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Erſatz wegen Tödtung eines fremden Hundes durch 
einen Jagdbedienſteten. (Fall.) Nr. 31. S. 123. 
— von unterſchlagenen Geldbriefen ſeitens des Poſt⸗ 

arars; Bevollmächtigung von Nichtadreſſaten zur 
Fahrpoſtſendung⸗-Empfangnahme. (Fall.) Nr. 32, 
S. 127. 
Erſchlichener 
Nr. 16, S. 63. 
| Erecution von freiwilligen Straßenbau-Beiträgen. 
| (Fall.) Nr. 13, S. 51. 


(Fall.) Nr. 23, S. 91. 


Heimatſchein wann ungiltig? (Fall.) 
3 


(Fall.) 


Bahnſtrecken ſind unter den beſonderen Schutz des 


Erecution's Fahigkeit der negativen Eutſcheidungen 
der Grundlaſt.⸗Abl.- und Reg.⸗Conimiſſion. (Fall.) 
Nr. 30, S. 119. 

— zur amtswegigen pfandweiſen Sicherſtellung in 
Bezug auf ihr Vermögen ob die Bürgergemeinde 
berechtigt. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 


L wegen Steuerrückſtänden, ob vorher der Nachweis 


der Zuſtellung des Zahlungsauftrages an die zahlungs⸗ 
pflichtige Partei zu liefern. (Fall.) Nr. 49, S. 195. 

Expropriation, theilweiſe iſt die im Jutereſſe einer 
Eiſenbahugeſellſchaft erfolgte Bannlegung von Wäl 
dern. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 


— Die Verwahrung der Bahngeſellſchaft gegen die 


Schätzungsbeträge-Erfolglaſſung ob die Bauführung 
auf den expropiirten Gründen behindert? (Fall.) 
Nr. 6, S. 23. 

F. 

Fahrpoſtſendungen; Empfangnahme durch auf 
der Adreſſe nicht bezeichnete Perſouen, Bevollmäch⸗ 
tigungs-Nothwendigkeit. (Fall.) Nr. 32, S. 127. 

Feldſchaden. Beweisſührung ſeitens des Beſchädigten 
über das Verſchulden des Eigenthümers von Thieren 
welche den Schaden anrichteten. (Fall.) Nr. 25, 
S. 98. 

Feldſervituten fnd die mit landwirthſchaftlichen 
Gütern verbundenen Holzbezugsrechte in Salzburg. 
(Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Ferien-Ausdehnung an den Univerſitaten. Abhand⸗ 
lung.) Nr. 46, S. 183. 

Fideicommiſſe; ob auf dieſe ſich die Befreiung des 
Nachlaſſes von Militarperſonen von der Kranken⸗ 
hausgebühr bezieht? (Fall.) Nr. 27, S. 107. 

Finanzminiſterialerlaß nicht verbindlich für die 
Gerichte. (Fall.) Nr. 7, S 2r. 9 

| Finanzwacheommiffare nach dem Conſcriptions⸗ 

Patente v. J. 1804 Heimatrecht zur Gemeinde 

ihres Dienſtortes. Nr. 27, S. 106. 

Jinanzwach⸗Obercommiſſäre Heimatsrecht ob 

Erwerbung am Amtsſtandorte? Fall.) Nr. 14, 

S oL 

Firmaprotokollirung'spflicht, den Maßſtab hiezu 
bildet die Betriebsart, nicht die Betriebslicenz. (Fall.) 
Jr 13), S in 

Firmatafel-Aufſchrift bei Verſchleißern von Giften 
und Medicinalkräutern. (Fall.) Nr. 41, S. 164. 

Form, perſönliche, ſ. Perſönliche Form. 

Forſtgeſetz⸗Reform und Waldordnungen (Abhandl.) 
Nr. 40, S. 157. 

Forſtordnung zu Salzburg, f. Salzburg. 

Forſtweſen, Verkaufsſtockrechtsgebühren ſ. Verkaufs⸗ 
ſtockrechtsgebühren. 


Einkommenſteuer von einem ſtreuerfreien Haus- 


Friedhöfe. Auflaſſungs-Erkenntniß zur Competenz der 
politiſchen Staatsbehörden. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 
Fund von Hirſchgeweihen, Rechtsauſpruch auf letztere. 
Abhandlung.) Nr. 46, S. 181. Nr. 48, 50, 51. 
G. 

Garten, eingefriedeter, Beſitzer participiren au den 
Gemeinde -Jagd⸗Verpachtungs-Erträgniſſen. (Fall.) 
Nr. 27, S. 107. 

Gebäranſtalt. Verpflegskoſten für eine verheiratete 
Weibsperſon, ob die Heimatsgemeinde zu erſetzen. 
(Fall.) Nr. 29, S. 115. 

Gebühren zum Krankenhausfonde ſ. Krankenhausfond. 

— der Schätzmänner bei Grundeinlöſungen zu Staats⸗ 


| 


Krahenbauten, woraus zu beſtreiten? (Fall.) Nr. 20, 
(は. 


一 
2. 


ー ärariſcher erft zu bemeſſender wegen — Siter- 
2 durch Mobilarpfandung. Fall.) Nr. 23, 
S. 91. 


— für ein- und dieſelbe Gemeinde-Amtshandlung nur 
im gleichen Ausmaße einzuheben. (Fall.) Nr. 34, 

Geburtsmatrikel, Eintragung des unehelichen Kin— 
des der Witwe. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— israelitiſche Eintragung auf Grund von Beugen- 
zausſagen. (Fall.) Nr. 10, S. 40. 

Gefallsangelegenheiten der Gemeinde kein ge⸗ 
meindliches Strafrecht. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Geistliche, Pfarr-Capläue f. Pfarrcapläne. 

Geiſtliche Nutznießer 一 Wahlrecht in Ober-Defter- 
reich. Abhandlung.) Nr. 5, S. 17. 

Gemeinde, Bürgergemeinde ſ. Bürgergemeinde. 

— Ehrenbürgerrecht ſ. Ehrenbürgerrecht. 


— wegen erft zu bemeſſender ärariſcher Gebühren. — Gemeinde und Staatsaufgaben (Abhandlung.) Nr. 


13, S. 49. 


m 


Gemeinde kaun ein Gemeindeaugehörigen zu⸗ 
ſtehendes Befugniß nicht anſprechen. (Fall.) Nr. 14, 
S o 

— ann allein Marktgebühren einheben Fall.) Nr. 20, 
S 

— hat als Vermögensperſou im Gemeindegebiete kein 
Wahlrecht. (Fall.) Nr. 30, S. 119. 

— hat die Koſten der Aſſentlocalitäten nicht zu tragen. 
(Fall.) Nr. 36, S. 143. 

— Verpflichtung zu welcher Art gerichtlicher Todten— 
beſchaukoſten. (Fall.) Nr. 43, S. 172. 

Gemeindeangehörige; dieſen zuſtehendes Befugniß 
von der Gemeinde als ſolcher nicht anzuſprecheu. 
(Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Gemeindegebühr für eine und dieſelbe Amtshand— 
lung 一 im gleichen Ausmaße einzuheben. (Fall.) 
Nr. 34, S. 135. 

Gemeindegefälls angelegenheiten, Strafrechts— 
Competeuz. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Gemeindejagd. An deren Verpachtungserträgniſſen 
partieipiren auch die Beſitzer eingefriedeter Garten. 
(Fall.) Nr. 27, S. 107. 

Gemeindepolizei zur Offenhaltung eines Durch 
hauſes competent. (Fall.) Nr. 34, S. 135. 

Gemeinderath's-Ergäuzungswahlen in Krakau — 
Verificirung durch die neu conſtituirte Gemeinde— 
rathsverſamntlung. Fall.) Nr. 46, S. 182. 

Gemeinderechnungen. Ausſchließungsgrund des 
Rechnungsrückſtandes hinſichtl. Gemeindewahl, wann 
nicht auwendbar? (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

Gemeindeumlagen, Uebertretungen Beſtrafung, 
Jucompetenz der Gemeinde. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Gemeindeverband; Certificat über die Aufnahme 
in denſelben, ob die legale Aufnahme beweist? 
(Fall.) Nr. 47, S. 185. 

Gemeindevermögen ob bezüglich desſelben eine 
Bürgergemeinde zu einer amtswegigen pfandweiſen 
Sicherſtellung berechtigt? (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Gemeindevertreter als Schätzmänuer bei Grind- 
einlöſungen zu Staatsſtraßenbauten, ob Anſpruch 
auf Staatsvergütung? (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

Gemeindewahlen. Ausſchließungsgrund des Rech⸗ 
nungsrückſtaudes, wann nicht anwendbar. (Fall.) 
Nr. 11, S. 43. 

— Functionsdauer des Bürgermeiſters nach dem Ge⸗ 
meindeſtatute von Znaim. (Fall.) Nr. 37, S. 146. 

— Verifieirung der Ergänzungswahlen in den Ge- 
meinderath der Stadt Krakau durch die neu con- 
ſtituirte Gemeinderathsverſammlung. (Fall.) Nr. 46, 
S. 182. 

— Volksſchullehrers Wählbarkeit in den Grmeinde— 
vorſtand. (Fall.) Nr. 52, S. 207. 

Gemeindewahlrecht der Collegiatkirchencapitelsmit⸗ 
glieder (Fall.) Nr. 18, S. 71. 

— ob die Gemeinde als Vermögensperſon im Ge- 
meindegebiete? (Fall.) Nr. 30, S. 119 

Genoſſenſchaft's-Mitglied ob eine Regierungsbe— 
horde hinſichtlich der von ihr in eigener Regie 
durchgeführten Handwerksarbeiten. (Fall.) Nr. 22, 
©. 87. 


Gericht; bei demſelben, wann die Erfolglafſung des 
Arntendrittels ab intestato verſtorbener Geiſtlicher 
zu erwirken ? (Fall.) Nr. 14, S. 55. 
für dasſelbe. Uuverbindlichkeit eines Finauzmini⸗ 
ſterialerlaſſes. (Fall.) Nr. 7. S. 27. 
Geſetz⸗Anrufung geboten im politiſchen Strafer⸗ 
keuntniſſe (Fall) Nr. 15, S 59. 
Gewerbebetrieb Unterſagungsauſuchen, parteien⸗ 
mäßige Verhandlung darüber (Fall.) Nr. 23, S. 91. 
Gewerbe, des zurückgelegten, Wiederaufnahme unge— 
geſetzlich. Fall.) Nr. 36, S. 143. 
Gewerbegerichts-Mitgliedern ſteht kein Proteſt⸗ 
rejp. Beſchwerderecht in Sachen der Conſtituirung 
des Gewerbegerichtes zit. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 
Mitgliedſchaft verliert ein aus einer Gemeinde 
Ausgewieſener. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 
Gewerbeordnung kennt die Wiederaufnahme eines 
zurückgelegten Gewerbes nicht. (Fall.) Nr. 36, S. 143. 


Gewerbtreibender ob eine Regierungsbehörde hin- | 
ſichtlich der in eigener Regie durchgeführten Hand- | 


werksarbeiten ? (Fall.) Nr. 22, S. 87. 
Giftverſchleißer Firmatafel, ſ. Firmatafel. 
Gras, ſtehendes; deſſen Verſteigerung iſt die einer 

beweglichen Sache. (Fall.). Nr. 17, S. 67 
Gremialberathungen bei deu politiſchen Landes- 

ſtellen (Abhandlung.) Nr. 1, S. 1. 


Grundbuch (im) Sicherſtellung von im Intereſſe öffent- Kaninchen 


VI 

licher Werke Waſſerleitungen) politiſcher Seits auf⸗ 
erlegten Verbindlichkeiten. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

Grundeempler „zuſammenhängender“, deffen Be- 
griff nach dem Jagdpatente. Fall.) Nr. 48. S. 191. 

Grundeinlöſung zu Staatsſtraßenbau, j. Staats- 
ſtraßenbau. 

Grundlaſten-Ablöſungs- und Regulirungs⸗Landes⸗ 
Commiſſion; auch deren negative Entſcheidungen 
ſind executionsfähig. Fall.) Nr. 30, S. 119. 

Grundſtücke einer Gemeinde ſchenkungsweiſe über- 
laſſener, als „Viehſtand“ vergewährter anderweitige 
Verwendung, Competenz der autonomen Organe 
(Fall.) Nr. 51, S. 202. 

Grundtauſch ſ. Commaſſation. 

や 

Handelskammer, Sachverſtändige, ſ. Sachverſtändige. 

Haus, Miethzins, ſ. Miethzins. 

Heimatgemeinde ob die Verpflegskoſten in der 
Gebärauſtalt für eine verheiratete Weibs⸗ 
perſon zu erſetzen hat? (Fall.) Nr. 29, S. 115. 

bei Verpflegskoſtenerſatzauſpruch Einwendung, daß 

die fremde Gemeinde au der Armen Verpflegsbe— 
dürftigkeit Schuld geweſen — nicht zu berückſichtigen. 
(Fall) Nr. 31, S. 122. 

Heimatsproceß (im) Ineidenzentſcheidung. Fall.) 
Nr. 14, S. 54. 

Heimatrecht der Pfarrcapläne. (Fall) Nr. 9, S. 35. 

ー Erwerbung der Finanzwachobercommiſſäre am 
Amtsſtandorte (Fall.) Nr. 14, S. 54. 

— Folge eines per subsequens matrimonium [egiti- 
mirten Kindes unabhängig von der Legitimationg- 
durchführung in der Geburtsmatrikel. Fall.) Nr. 24, 
S. 96. 

ー der Finanzwachcommiffäre zur Gemeinde ihres Dienft- 
ortes zur Zeit der Geltung des Conſeript. Patentes vom 
Jahre 1804. Nr. 27, S. 106. 

Heimatſchein ob ungiltig, wem erſchlichen? (Fall.) 
Nr. 16, S. 63. 

Heimatverfahren (im) Nichtbeachtung von Ein- 
wendungen wider den Inhalt von Standesregiſtern. 
(Fall.) Nr. 33, S. 131. 

Hilfsarbeiter, landwirthſchaftlicher, Begriff. (Fall.) 
Nr. 47, S. 186. 

Hirſchgeweih auf gefundenes Rechtsanſpruch. (Ab⸗ 
handlung.) Nr. 46, S. 181. Nr. 48, Nr. 50 und 
Nr. 51. 

Hofarar, Waſſerleitungsrecht, ſ. Waſſerleitung. 

Holzbezugsrechte in Salzburg mit landwirthſchaft⸗ 
lichen Gütern verbundener Trennbarkeit? (Fall.) 
Ni , e 

Holz- (und Streu-) Bezugsrechte einer Realität, wenn 
deren abgebrannte Gebäulichkeit noch nicht aufgebaut, 
ob verweigert werden können. (Fall.) Nr. 49, S. 196. 

Hund, fremder Tödtung durch einen Jagdbedienſteten; 
Erſatzpflicht des letzteren. Fall.) Nr. 31, S. 123. 


A 

Jagd, Tödtung eines fremden Hundes durch einen 
Jagdbedienſteten, Erſatzpflichtigkeit des letzteren. (Fall.) 
Nr. 31, S. 123. 

Jagdberechtigter ob Anſpruch auf gefundenes Hirſch 
geweih? (Abhandl.) Nr. 46, S. 181. Nr. 48, 50, 51. 

Jagdpachtertragniß der Gemeindejagd, daran par- 
ticipiren die Beſitzer eingefriedeter Gärten. (Fall.) 
Nr. 27, S. 107. 

Jagdpachtvertrag's-Beſtimmung über Nichtver— 
gütung von durch eine gewiſſe Wildgattung verurſachten 
Schäden kann den Wildſchaden-Erſatzauſprüchen der 
Beſchädigten nicht präjudiciren Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Jagdpatent; im Sinne desſelben Begriff des „zuſam— 
menhängenden“ Grundcomplexes. (Fall.) Nr. 48, 
S. 191. 

Jahrbuch, ſtatiſtiſches, pro 1872 (Abhandlung.) Nr. 2, 

Nr. 4, Nr. 6, Nr. 12, Nr. 14. 


Incidenzentſcheidung im Heimatproceſſe Fall.) 


Nr. 14, S. 54. 

Judenkinder, nachträgliche Eintragung in die Ge 
burtsmatrikel auf Grund von Zeugenausſageu. Fall.) 
Nr. 10, S. 40. 

Juriſtiſche Perſon, deren Nichtſtrafbarkeit (Notiz. ) 
Nr. 13, S. 52. 

— deren polizeiliche Beſtrafung unzuläſſig. Fall.) Nr. 
17, S. 67. 


K 


Wildſchaden durch ſelbe. ſ. Wildſchaden. 


Kinder, Begriff nach § 1327 a. b. G. B. Fall.) 
Nr. 44, S. 175. 

Kirche und Schule, zwiſchen) vermögensrechtliche 
Auseinanderſetzungen, Verfahren hiebei. Abhandlung.) 

Nr. 25, S. 97 bis iwl. Nr. 28 

Kirchenbank; Storung im Beſitze derſelben durch 
den Pfarrer. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 

Krakau, Verificirung der periodiſchen Ergänzungs⸗ 
wahlen in den dortigen Gemeinderath durch die neu 
sonftituirte Gemeinderathsverſammlung. (Fall) Nr. 
46, S. 182. 

Krankenhausfond; ob die Befreiung des Nachlaſſes 
der Militärperſonen von der Gebühr zu dieſem Fonde 
ſich auch auf Fideicommiſſe erſtreckt? (Fall.) Nr. 27, 
S. 107. 

“ 


= 


Lagerplan's Projekt ob von Einfluß auf die Be 
willigung bereits ſchwebender Bauanſuchen. Fall. )⸗ 
Nr. 4, S. 14. 

— Verfaſſung, ob Schurf- und Bergbaurechte-Aus 
übung behindert? (Fall.) Nr. 11, S. 41. 

Landesbehörden bei deu politiſchen, Stellung der 
Rathscollegien. Abhandlung) Nr. 1, S. 1. 

Landesgeſetz und Verordnungsblatt, welche be⸗ 
hördliche Erläſſe darin zu publiciren. (Fall.) Nr. 
26, S. 103. i 

Landtage, die öſterreichiſchen Abhandlung) Nr. 15, 
S 37 böte N e e 

Landwirthſchaft, Begriff der Hilfsarbeiter. Fall.) 
Nr. 47, S. 186. 

Legatare haben an der Verlaſſenſchafts⸗Percentualab— 
gabe zu Krankenzwecken nicht zu participiren. Fall.) 
Nr. 41. S. 163. 

Legitimation durch nachfolgende Ehe = Nichtdurch- 
führung in der Geburtsmatrikel alterirt nicht die 
heimatrechtliche Folge des legitimirten Kindes. (Fall.) 
Nr. 24. S. 96. 

Leichenbeſchau⸗Gebühren, find ſeitens der Ge- 
meinde nur im gleichen Ausmaße einzuheben. Fall.) 
Nr. 34, S 135. 

— Koſten gerichtliche, für welche die Gemeinde aufzu⸗ 
kommen? (Fall.) Nr. 43, S. 172. 

Licitation ſtehenden Graſes iſt Feilbietung einer 
beweglichen Sache. Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Localpolizei ſ. Gemeindepolizei. 


M. 


Maſten von Schweinen i. Schweine. 

Markenſchutz⸗Verfahren; Sachverſtändiger Wahl-Ve⸗ 
ſchrankung auf den zuftändigen Handelskammerbezirk. 
(Fall.) Nr. 36, S. 142. 

Markegebühren köunen nur von der Gemeinde 
eingehoben werden. (Fall.) Nr. 20, S. 77. 

Marktpolizei. Beſchränkung des Abverkaufes von 
Vieh aus einer Privatſtallung. (Fall.) Nr. 36, 
S. 143. 

Marktſtandgelder Platz⸗Beſtand⸗Zins) Bezug auch 
vom privaten Beſitzer des Marktplatzes. Fall.) 
Nr. 20, S. 77. ; 

Matrikel. Eintragung eines im Wittwenſtande ge- 
bornen unehelichen Kindes. Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— Eintragung nachträgliche in die iſraelitiſche Geburts- 
matrikel auf Grund von Zeugenausſagen. Fall.) 
Nr. 10, S. 40. — 

— zur nachträglichen Regiſtrirung nicht eingetragener 
Todesfälle ob die politiſche Behörde competent? 
(Fall.) Nr. 12, S. 47. 


L ob die Nichtdurchführung der per subsequens ma- 


trimonium erfolgten Legitimation in der Geburts- 
matrikel die heimatrechtliche Folge des legitimirten 
Kindes beirrt? (Fall.) Nr. 24, S. 96. . 

— (iu die) des Sterbe⸗ eventuell des Begräbnißortes Cin- 
tragung der Sterbefälle. Fall.) Nr. 24, S. 96. 

— Einwendungen wider die Richtigkeit derſelben im 
Heimatsverfahren — Nichtbeachtung. Fall. Nr. 33, 
S. 131. 

Maurermeiſter und Baumeiſter; Gewerbsrechte-⸗Ab⸗ 
grenzung. (Fall.) Nr. 43, S. 170. 

Mauthgebühren⸗Rückſtände; über deren Richtigkeit 
und Ziffernhöhe entſcheidet die politiſche Behörde. 
(Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Medicſualkrauter⸗Verſchleißer, Firmatafelu, i. Fir 
matafeln. 

Meldungsvorſchriften bei Uebertretungen. Coni- 
petenz der Gerichte. Fall.) Nr. 3, S. 10. 


Miethzins eines Hauſes, ſteuerfreier; Einkommen⸗ 


ſteuer hievon — keine Reallaſt. (Fall.) Nr. 7, S. 27 


Militararar⸗Sachen entwendeter Rückſtellung vom 
Strafrichter zu veranlaſſen. (Fall.) Nr. 35, S. 140. 

Militäraufwand. (Abhandl.) Nr. 37, S. 145. 

Miliärperſonen⸗Nachlaß, j. Verlaſſenſchaft. | 

Mineralwaſſer⸗Verſchleiß; Competenz zur Erthei- | 
lung des Befugniſſes und der Bedingungen hiezu. 
(Fall.) Nr. 33, S. 131. 

Mobilar⸗Pfändung wegen erſt zu bemeſſender arari- 
ſcher Gebühren. (Fall.) Nr. 23, S. 9L 

Muſter; Begriff ach dem Muſterſchutzgeſetze. (Fall.) 
Nr. 14, S. 53. 

Muſterſchutzgeſetz (nach dem) Begriff „Muſter“. 
(Fall.) Nr. 14, S. 53. 


» 
NN. 


Name. Eintragung eines im Wittwenſtande gebornen 
unehelichen Kindes auf den Geſchlechtsnamen der 
Mutter in der Geburtsmatrikel (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Negative Entſcheidungen der Grundlaſt.- Abl.- und 
Regul. Commiſſion find exeeutionsfähig (Fall.) 
Nr. 30, S. 119. 

Nullitat eines wegen Uebertretung des Waffen- 
patentes erfolgten polit. Straſerkenntniſſes bei dem 
Vorhandenſein eines von derſelben Uebertretung fre | 
. de gerichtlichen Erkenntuiſſes. (Fall.) Nr. 49, 
>. 194. 


Nutznießer, geiſtliche, ſ. Geiſtliche. 


D 


Oberöſterreich (in Reichsrathswahlrecht der geift- 
lichen Nutznießer. (Abhaudl.) Nr. 5, S. 17. 
Obrigkeit im Sinne des Straf-G. ſtädtiſcher Sicher- 
heitswachmann im Dienſte. „Fall.) Nr. 13, S. 51. 
Oekonomie der Aemter. (Abhandl.) Nr. 36, S. 141. 
Oeffentliches Recht, deſſen Codification (Abhandl.) 
Nr. 49, S. 193 und Nr. 50 bis incl. 52. 
Oeffentliche Werke; in deren Intereſſe politiſcher 
Seits auferlegter Verbindlichkeiten 一 grundbücher⸗ 
liche Sicherſtellung. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 
Offenhaltung eines Durchhauſes, |. Durchhaus. 
Organiſation der adminiſtrativen Statiſtik. 
(Abhandl.) Nr. 19, S. 75. 
Ortsgemeinden; Verpflichtung zur Hilfeleiſtung an 
erkrankte Arme in Steiermark. (Fall.) Nr. 12, S. 47. 


P. 

Parteimaßige Verhandlung über ein Gewerbs⸗ 
unterſagungsanſuchen. (Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Penſton einer Beamtenswitwe; Ausſcheidung eines 
Alimentationsbetrages für ihre Stiefkinder zu Handen 
des Vormundes. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

Percentualabgabe aus Verlaſſenſchaften für Kran- 
kenhausfonde obliegt dem Erben allein. Fall.) 
Nr. 41, S. 163. 

Perſon juriſtiſcher Nichtſtrafbarkeit. Notiz.) Nr. 13, 
S. 52, (Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Perſönliche Form in den Entſcheidungen der po- 
litiſchen Behörden. (Abhandl.) Nr. 3, S. g. 

Pfarrcapläne haben am Anſtellungsorte den ſtän— 
digen Amtsſitz. (Fall.) Nr. 9, S. 35. | 

Platz⸗Beftand⸗Zins als Marktſtandgeld nicht Markt⸗ 
gebühr. Fall.) Nr. 20, S. 77. | 

Politiſche Arbeiter-Parteien (die) der Gegenwart 
und ihre Ziele. (Abhand.) Nr. 42, S. 165. 

— Behörden, perſönliche Form in den Eutſcheidungen 
derſelben. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9. 

Polizeiſtrafe Verhängung über eine juriſtiſche Per 
ſon unzuläſſig. (Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Polizeiſtrafrecht in Oeſterreich, Reform. Notiz.) 
Nr. 33, S. 132. 

Poft. Geldbriefe, ſ. Fahrpoſt. 

Preußen in) Entwurf über die Verwaltungsgerichte 
Ku das Verwaltungsſtreitverfahren. (Notiz) Nr. 9, 

35 

Privatgewäſſer, bei Leitungen von ſolchen, wann 
die behördliche Bewilligung zu Vorkehrungen nötig? 

i. 111. 

Privatrechtliche Einwendungen gegen einen poli 
tijh zulaſſig erkannten Bau, Form der polit. Er- | 
ledigung und weitere Competenz. (Fall.) Nr. 4, S. 14. 

Privattechniker, Bauten (Notiz) Nr. 41, S. 164. 

Wee . ben der album des Gewerbe⸗ 

erichtes ſteht dejen gewählten Mitgliedern ni | 
Gall) Nr. 42, S. 167. hlten Mitgliedern nicht zu. | 

Publication welcher behördlichen Erläſſe durch das 
Landesgeſetz- und Verordnungsblatt? (Fall.) Nr. 26, 
©. 103. 


RNeallaſt ob die Einkommenſteuer von einem ſteuer— 


| Reform der politiſchen Verwaltung. (Abhandl.) Nr. 12, 


Sicherheitswachmann, ſtädtiſcher, im Dienſte 


Stadterweiterunas-Fond. Der vom Miniſterium 


VII 


Pupillarbehörde; Recht zur Ausſcheidung eines 
Alimentationsbetrages aus der Penſion einer Beam- 
tenswitwe für ihre Stiefkinder. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 


I 


. 


Qnalificationstabellen der Beamten. 


(Notiz. 
Nr. 15, S. 60. 


N. 


Nathscollegien bei den politiſchen Landesbehörden. 
(Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 


freien Haus-Miethzinſe? (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

Nechtsanſpruch auf gefundenes Hirſchgeweih. 
(Abhandl.) Nr. 46, S. 181, Nr. 48, Nr. 50 und 51. 

RNechtscodifieation. (Abhandl.) Nr. 49, S. 193 
und Nr. 50 bis incl. 52. 

Neconſtruirung eines Zaunes keine „neue“ Gin- 
friedung im Sinne der Straßenpolizei-Orduung. 
(Fall.) Nr. 13, S. 50. 

Nrcurſe Privatbetheiligter zum Nachtheile des Un- 
geklagten bei politiſchen Uebertretungen. (Fall.) 
N I, Shah, 

Necursrecht gegen politiſche Entſcheidungen in Ehe- 
fachen ift den geiſtlichen Aemtern nicht vorzubehal- 
ten. (Fall.) Nr. 8, S. 32. 

— in Sachen der Conſtituirung des Gewerbegerichtes 
ſteht deſſen gewählten Mitgliedern nicht zu. (Fall.) 
Nr. 42, S. 167. 


S 45 
Negiſtrirung einer Firma, f. Firmaprotokollirung. 
Reichsrathswahlrecht der geiſtlichen Nutznießer 
in Oberöſterreich (Abhandl.) Nr. 5, S. 17. 
Heligionsfondsitener (die) (Abhandl.) Nr. 18, 
S. 69 und Nr. 19. j 


N a eg rauzbeten's- Verbindlichkeit Ablöf ung Nr. 7, 


S. 

Sachverſtandige im Markeuſchutzverfahren, deren 
Wahl auf den zuſtändigen Handelskammerbezirk zu 
beſchränken. Fall.) Nr. 36, S. 142. 

Sacrament der Ehe Ablehnung ſeitens der Partei, 
Zuläſſigkeit der Civilehe. (Fall.) Nr. 8. 

Salzburg; Holzbezugsrechte mit dortigen landwirth⸗ 
ſchaftlichen Gütern verbundener Abtrennbarkeit? (Fall.) 
aan, I, SE e 

Weiderechtsſtreitigkeit mit dem bairiſchen Forſt⸗ 
ärar. Competenzfrage. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 

— Verkaufsſtockrechtsgebühren⸗Rückſtände. — Eiubring⸗ 

Jlichmachung und Competenz. (Fall.) Nr. 47, S. 187. 

Sanitätspolizei-Rückſichten bei Schweinemäſtung. 
(Fall.) Nr. 19, S. 75. 

Schätzmänner-Gebühren bei Grundeinlöſungen zu 
Staatsſtraßenbauten, woraus zu beſtreiten? (Fall.) 
Nr. 20, S. 79. 

Schule und Kirche (zwiſchen) vermögensrechtliche 
Auseinanderſetzungen, Verfahren hiebei. (Abhandl.) 
Nr. 25, S. 97 bis incl. Nr. 28. 

Schurfrechte⸗Ausübung wird durch in Abſicht auf 
Stadterweiterung verfaßte Lagerpläne nicht behin- 
dert. (Fall.) Nr. 11, S. 41. 

Schweinemaſten; Beſchränkung aus Sanitatsrück— 
ſichten. (Fall.) Nr. 19, S. 75. 

Selbſtverwaltung und 
(Abhandlg.) Nr. 4, S. 1 

Servituten, Feldſervituten, f. bei F. 

Servitutsrechte, Holz. und Steuer-⸗Bezugsrechte 
einer Realität, wenn deren abgebrannte Gebäulich⸗ 
keit noch nicht aufgebaut, ob verweigert werden fön- 
nen? (Fall.) Nr. 49, ©. 196. 


3 Verwaltungs wiſſenſchaft. 


„Obrigkeit“ im Sinne des Strafgeſetzes. (Fall.) 
Nr. 13, S. 51. 

Sicherſtellung des Aerars durch Pfändungsbe⸗ 
willigung hinſichtlich erſt zu bemeſſender Gebühren. 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Staat's- und Gemeindeaufgaben. (Abhandlg.) Nr. 13, 
S. 49. 

Staatsbürgerſchaft, öſterr., Aufgeben durch ein- 
fache Anmeldung. (Fall.) Nr. 48, S. 91. 

Staatsſtraße bau, Grundeinlöſungen, Gebühren 
der Schägmänner Beſtreitung. (Fall.) Nr. 20, 
79. 


Stadterweiterung, Lagerpläne, f. Lagerpläne. 


des Innern verwaltete iſt als ein Zweig des 
Aerars anzuſehen. (Fall.) Nr. 52, S. 208. 
Standesregiſter, ſ. Matrikel. 


Statiſtiſches Jahrbuch pro 1872. (Abhandlung.) 


a, 2, Sa, Sn, (0 Sr, e 9 iL 
Statiſtik der adminiſtrativen Orgauiſation. (Abhudl.) 
Nr. 19, S. 75. 
Steiermark, Armengeſetz v. J. 1873, § 9 Ver- 
pflichtung der Ortsgemeinde zur Hilfeleiſtung au 
kranke Arme. (Fall.) Nr. 12, S. 47. 


Sterbefälle, j. Todesfalle. 


Sterbematrikel, nachträgliche Regiſtrirung von 
Todesfällen. (Fall.) Nr. 12, S. 47. 

Steuer -Befreiung ob die Befreiung von den Be 
zirksumlagen uach fich zieht? (Fall.) Nr. 21, S. 88. 

Stener, Unzulaäſſigkeit der Belaſtung hiemit nicht 
durch die Gerichte zu prüfen. (Fall.) Nr. 49, S. 195. 

Steuerrückſtande, ob zur Exequirung derſelben 
vorher der Nachweis der Zuſtellung des Zahlungs⸗ 
auftrages an die zahlungspflichtige Partei zu lie— 
fern? (Fall.) Nr. 49, S. 195. 

Strafbarkeit, nur einer phyſiſchen (keiner iuriſti⸗ 
ſchen) Perſon. (Notiz.) Nr. 13, S. 52. 

Straferkeuntniß, politiſches, Fällung ohne Aneu- 
e Geſetzes unzuläſſig. (Fall.) Nr. 15, 

— politisches (zur Ahndung unbefugten Waffentra- 
gens), deſſen Nullität bei dem Vorhandenſein eines 
von derſelben Uebertretung freiſprechenden gerichtli— 
chen Erkenntniſſes. Fall.) Nr. 49, S. 194 

Straffolgen nach deren Erlöſchung, ob die Berur- 
theilung im politiſchen Wohlverhaltenszeugniß zu 
erwähnen? (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Strafgerichtliche Verurtheilung, ſ. Verurtheilung. 

Strafproceßordnung, Anwendung rückſichtlich Be- 
rufungen Privatbetheiligter zum Nachtheile des Mi- 
geflagten bei von Amtswegen zu verfolgenden poli- 
tiſchen Uebertretungen. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— Pflicht der politiſchen Behörden zur Einhaltung 
der beſonderen Proceßbeſtimmungen für politiſche 
Strafſachen. (Fall.) Nr. 1, S 3. 

Strafrecht in Gemeindegefälls- Angelegenheiten 
(Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Straßenbau- Beitrage, freiwilliger rechtliche Be- 
urtheilung, Behandlung. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 


Straßenpolizei⸗Ordnung, Reconſtrnirung eines 


Zaunes ob „neue Einfriedung“. (Fall.) Nr. 13, 
S. 50. 
Straßenzaun, Reconſtruirung im Sinne der Stra- 
ßenpolizei⸗Ordnung. (Fall.) Nr. 13, S. 50. 
Strompolizei, Ueberfuhrsconceſſionen und Compe- 
tenz. (Notiz.) Nr. 45, S. 180. 


* 
` 
~. 


Thierquälerei, Vorſchriften-Handhabung, Compe- 
tenz der Gemeinde. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

3% 5 lle, nachträgliche Regiſtrirung. (Fall.) Nr. 12, 

— Eintragung in die Matrikel des Sterbe- u. even 
tuell des Begräbnißortes. (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Todtenbeſchau, f. Leichenbeſchau. 


u. 


Ueberfuhren-Conceſſionen, Competenz hiezu (Notiz. ) 
Nr. 45, S. 180. 

Uebertretungen der Meldungsvorſchriften, f. Mel 
dungsvorſchriften. 

Uebertretungen, politiſche. Bei Verfolgung derſel 
ben von Amtswegen Anwendung der Strafproceß— 
Ordnung rückſichtlich Berufungen Privatbetheiligter 
zum Nachtheile des Angeklagten. (Fall.) Nr. 1, 
S. 3 


| — politifche, Einhaltung des beſonderen Verfahrens. 


(Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Uebertretung des Wappenpatentes, Nullitat eines 
diesbezüglich erfolgten politischen Straferkeuntniſſes 
bei dem Vorhandenſein eines von derſelben Ueber 
tretung freiſprechenden gerichtlichen Erkenntniſſes. 
(Fall.) Nr. 49, S. 194. 

Umlagen, Auftheilung vonLandes-, Bezirks- und Ge- 
meindeumlagen zur Competenz der autonomen Dr- 
gane; Jugerenz der politiſchen Behörde in wef- 
chem Falle? (Fall.) Nr. 38, S. 151. 

Universitäten öſterreichiſche (an den) Verwaltungs- 

recht. (Abhandlung.) Nr. 10, S. 37. 

1 A Ferienausdehnung. (Abhandlung.) Nr. 46, 


Unternehmung; die Betriebsart derſelben bildet 
den Maßſtab zur Fir maprotokollirungs = Pflicht. 
(Fall.) Nr. 19, S. 75. 

V. 

Verbindlichkeit im Intereſſe öffentlicher Werke 

politiſcher Seits auferlegter Sicherſtellung im 


Grundbuche. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 
— des Aveläuteus und Roſenkranzbetens auf einer 


exeeutiv veräußerten Realität haftender Ablöſung. 


~ 


(Fall.) Nr. 7, S. e 
Vereinsrecht, öſterreichiſches, und Verſammlungs⸗ 
recht. (Abhandlungen.) Nr. 21, S. 81 bis Nr. 23 
incl., dann Nr. 32, 33, 35, 38, 39, 41. 
Vergütung der Gemeinde- Vertreter, ſ. Gemeinde 
Vertreter. 
Verhandlung parteimäßige über 
uns eines Gewerbebetriebes. 


Auſuchen um 
(Fall.) Nr. 23, 


Verheiratete Weibsperſon ob für ihre in einer 
Gebärauſtalt aufgelaufenen Verpflegskoſten die Hei- 
matgemeinde erſatzpflichtig? (Fall.) Nr. 29, S. 115 

Verificirung von Gemeinderaths-Ergänzungswahlen 
in Krakau. (Fall.) Nr. 46, S. 182. 

Verkaufsſtockrechts-Gebühren in Salzburg 
Rückſtände, Einbringlichmachung und Competenz. 
(Fall.) Nr. 47, S. 187. 

Verlaſſenſchaften, Armendrittel, f. Armendrittel. 

— Armenpercent⸗Gebührantheils abgeſonderte Berich- 
tigung ſeitens eines Miterben. (Fall.) Nr. 21, 
©. 83. 

— von Militärperſonen; ob deren Befreiung von 
Krankenhaus⸗Gebühren fih auch auf Fideicommiſſe 
erſtreckt? (Fall.) Nr. 27, S. 107. 

— Percentual - Abgabe für Krankenfonde vom Er- 
ben allein zu tragen. (Fall.) Nr. 41, S. 163. 
Vermögen's einer Gemeinde, ſ. Gemeindevermögen. 
— der Kirche und Schule; Auseinanderſetzungen 
bezüglich desſelben. (Abhandlung.) Nr. 25, S. 97 

bis Nr. 28 incl. 

Verordnungsblatt und Landesgeſetzblatt welche 
behördlichen Erläſſe darin zu publiciren? (Fall.) 
Nr. 26, S. 103. 

Verpflegskoſten für Arme, ſ. Arme. 

— in einer Gebäranſtalt für eine verheiratete Weibs⸗ 


VIII 


perſon ob die Heimatsgemeinde zu erſetzen? (Fall.) 
Nas, 26), © s 

Verſammlungsort der Bezirksvertretung, f. Be- 
zirksvertretung. 


Verſammlungsrecht und Vereinsrecht in Defter- | 


reich. (Abhandlung.) Nr. 21, S. 81, Nr. 22, 23, 
35, 38, 39 und 41. 

Verurtheilung ſtrafgerichtliche, nach erloſchenen 
Folgen ob in einem politiſchen Wohlverhaltenszeug- 
niſſe zu erwähnen? (Fall.) Nr. 15, S 59. 

Verwaltungsgerichte und Verwaltungsſtreit-Ver⸗ 
fahren in Preußen. (Notiz.) Nr. 9, S. 35. 

Verwaltungsgerichtshof. (Abhandlung.) Nr. 7, 
S. 25. 

Verwaltungsgerichtshof und Verwaltungsreform. 
(Abhandl.) Nr. 29, S. 113, Nr. 30 und Nr. 31. 

Verwaltungsrecht an den öfterreichiichen Univer- 
ſitäten. (Abhandl.) Nr. 10, S. 37. 

Verwaltungsreform. (Abhandl.) Nr. 12, S. 45. 

Verwaltungsreform und Verwaltungsgerichtshof. 
(Abhandl.) Nr. 29, S. 113, Nr. 30 und Nr. 31. 

Verwaltungswiſſenſchaft und Selbſtverwaltung. 
(Abhandl.) Nr. 4, S. 13. 

Vieh, Abverkauf aus Privatſtallungen, aus marfi- 
polizeilichen Rückſichten Beſchränkung (Fall.) Nr. 36, 
S. 143. 

Volksfchullehrer. Wählbarkeit in den Gemeinde- 
vorſtand. (Fall.) Nr. 52, S. 207. 


— find öffentliche Functionäre einer beſonderen Kate- | j 2 
Zaun Reconſtruirung Straßenpolizeiordnung. (Fall.) 


gorie. (Fall.) Nr. 52, S. 207. - 
Vollmacht, zur Empfangnahme von Fahrpoſtſen⸗ 


dungen an auf den Adreſſen nicht bezeichnete Perſonen. 


(Fall.) Nr. 32, S. 127. 


W. 

Wahlrecht geiſtl. Nutznießer. Abhandl.) Nr. 5, S. 17. 

Waldbannlegung, ſ. Bannlegung. 

Waldrodungen und Reform der Forſtgeſetzgebung. 
(Abhandl.) Nr. 40, S. 157. 

Waſſerleitung; im Intereſſe derſelben politiſcher 
Seits auferlegter Verbindlichkeit grundbücherliche 
Sicherſtellung. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

— öffentlicher, Caſſirungsſtreitigkeiten gehören vor die 
Verwaltungsbehörden, (Fall.) Nr. 23, S. 92. 


ー s⸗Rechte Berühmung ſeitens des Hofärar's, Auf- 


forderungsklagen gegen dieſe Verweiſung zu den 
politiſchen Behörden. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 

— Wann die behördliche Bewilligung zu Vorkehrun⸗ 
gen bei Leitung von Privatgewäſſern erforderlich“ 
(Fall.) Nr. 28, S. 111. 

Waſſerrechtsgeſetze. (Abhandl.) Nr. 34, S. 133 


Wehrpflicht, Aſſentirung, ſ. Aſſentirung. 


Weiderechte⸗Streitigkeiten zwiſchen Weidebe 
rechtigten in Salzburg und dem baieriſchen Forſt⸗ 
ärar. Competenz. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 5 

Weingärten (m) Wildſchäden⸗Erhebungs⸗Zeitvunkt. 
(Fall.) Nr. 45, S. 178. 


Wildſchaden⸗Erſatzanſprüchen kann die Jagdpacht— 


vertragsbeſtinnnung über die Nichtvergütung von 
durch eine gewiſſe Wildgattung (Kaninchen) verur- 
ſachten Schäden nicht prajndiziren. (Fall.) Nr. 26, 
S. 103. 

Wildſchaden in Weingärten, Erhebungszeitpunkt. 
Fall. Nr. 45, S. 178. 

Witwe; Eintragung des von derſelben gebornen 
unehelichen Kindes in der Geburtsmatrikel? (Fall.) 
e i, S, E 

Wohlverhaltenszeugniß, politiſches, ob darin ſtraf⸗ 
gerichtliche Verurtheilung, deren Folgen erloſchen ſind, 
zu erwähnen? (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

N ai 

Zahlungsauftrag Zuſtellung an die zablungs— 
pflichtige Partei, f. Execution. . 
Nr. 13, S. 50. 

Zeugen⸗Ausſagen auf Grund derſelben nachträgliche 
Eintragung in die iſraelitiſche Geburtsmatrikel. (Fall.) 
Nr. 20, S. 40. 


| Zeugniſſe, Wohlverhaltenszeugniß, f. Wohlverhaltens⸗ 


zeugniß. 
Zuaim. Gemeindeſtatut. Fuuctionsdauer des Bürgers 
meiſters. (Fall.) Nr. 37, S. 146. 
Zuſammenhängender Grundcomplex. deſſen Be- 
griff nach dem Jagdpatente. (Fall.) Nr. 48, S. 191. 
Zuſtandigkeit der Pfarrcapläne zu ihrem Auſtel⸗ 
lungsorte. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 
— auf Grund eines Certificates über die Aufnahme 
in den Gemeindeverband. (Fall.) Nr. 47, S. 185. 


